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16. Wie in Aufgabe 15 sei Ω ⊂ R3 nicht-leer und offen, F : Ω→ R3 Lipschitz-stetig und U : Ω→ R eine
C1-Funktion mit ∇U = −F . Nach wie vor sei U nach unten beschränkt und es gelte U(x)→∞ für
x→ ∂Ω.

Wir betrachten erneut die Differentialgleichung

(∗)

{
ẋ = v

v̇ = 1
mF (x)− µ

mv,

welche die Bewegung eines punktförmigen Teilchens mit Masse m > 0 im Kraftfeld F beschreibt,
wobei µ ≥ 0 der Reibungskoeffizient ist.
(a) Wir setzen nun zusätzlich voraus, dass µ > 0 gilt und dass U höchstens endlich viele (2)

kritische Punkte hat. Zeigen Sie: Wenn Ω beschränkt ist, oder wenn Ω unbeschränkt ist und
lim‖x‖→∞ U(x) =∞ gilt, dann konvergiert jede Lösung von (∗) für t→∞.

(b) Zeigen Sie anhand eines Gegenbeispiels, dass die Aussage aus Teilaufgabe (a) im Allgemeinen (3*)
falsch ist, wenn Ω unbeschränkt ist und nicht lim‖x‖→∞ U(x) =∞ vorausgesetzt wurde.
Tipp: Wählen Sie ein U , welches keine kritischen Punkte hat.

17. Sei A ∈ R3×3 gegeben durch (4)

A =

 0 0 1
0 −2 0
−1 0 0

 .

Bestimmen Sie für jedes x0 ∈ R3 die ω-Limes-Menge der Lösung des Anfangswertproblems ẋ = Ax,
x(0) = x0.

18. Betrachten Sie die folgende Differentialgleichung, die ein Pendel mit Dämpfung beschreibt: (4*)

(∗)

{
ẋ = y

ẏ = −ω2 sinx− αy,

wobei ω > 0 und α > 0 Konstanten sind. Zeigen Sie, dass jede Lösung von (∗) global nach rechts
beschränkt ist.
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